
»̂Z «8.^.
KS43^1

Zamnag den 2S. August.

D l l e r i e n .

2 « n verflossenen Schuljahre 1852 haben sich
im illyrischen Gubernial - Gebiete durch Elfer und
thätige Theilnahme zur Beförderung des VollSschul-
wesenS zur öffentlichen Anerkennung die nachfolgend
Benannten besonder) verdienstlich gemacht: I. I n der
La ibacher D i i i cese. Herr Johann St re l l , De .
chant zu Oberg'örjach; Herr Victor Ruard, Inhaber
deS Berg ' , Rad« und Hammergewerkes in Sava,
Frau Iermann geborne o. Lehmann, Inhaberinn der
Herrschast Vigaun in Vigaun, die Gemeinde und
namentlich der Vorstand der Gemeinde Veldes, An»
dreaS Stray , Anton Voul und Simon Napret, Herr
Joseph Gogola, Pfarrer inLecs, HcrrCaspcr Sch^
klizh, Pfarrer in Bresniz, H«rr Johann Gasperin,
Pfarrer in Lengenfcld, Herr Andreas Kopazh, Pfar.
rer in Vlgaun, Herr Simon Vouk, Pfarrer in Rad«
mannSdorf, Herr Joseph Wi l f an , Pfarrer in Kro^
nau, Herr Johann Kovazhizh, Pfarrer in Mitter-
dorf in der Wochein, Herr Johann Demschar, Coo-
perator in Lengenfcld, F ^ u y^n Hoffen, Inhaberinn
der Herrschaft Egg obPodpetsch, Herr Joseph Stcr.
novschek, Oberrichter, dann Anton Kerst, Herr Jo-
seph Paulizh, Ncalitärenbesitzer, Johann Vcvar
Hübler, «in UngenHnntseynwollender, Alle von L«.
koviz au« .der Pfarre Egg ob Podpetsch, Herr Luca)
Richter, Vergstadt-Cooperator in I b r i a , Herr An-
dreas Bohinz, Pfarrer in Egg ob Podpezh, Herr
Casper Schwab, P f ^ e r in A.ch, Herr Joseph Fik,
Benefic.at .n S t . Veit bei Egg, H^ r Joseph M a l .
nerschizh, Cooperate-in Alch, H ^ - Johann Nepo-
muk Elsner, BezirkScommissär in Krainburg, Herr
Johann Paik, Bezirkscommissär inNeumarkll, H«rr
Alois Schuller, Bezirkscommissär in Flödnik, Herr
^laS3)laSnik, Pfarrerund cmcritirtcrSchuldistricts'
Aufseher in Naclas, Herr Johann Fink, Pfarrer
in Ncumarl l l , Herr Ancon Pokern, Cooperator in

Neumarktl, Herr Johann Vrcvz, Cooperator in
S t . Georgen im Felde, Herr Johann Hönigmann,
Beneficial in S t . Georgen im Felde, die Curalgcist.
lichkeit zu Vodiz und Commenda, Herr Johann
Supanz, Pfarrvicär iu Ovsische, Herr Joseph Par t l ,
Cooperator in heiligen Kreuz bei Neumarktl, Herr
Jacob Koschir, Cooperator in Predaßcl, Herr Phi»
lipp Groschel, Pfarrer in Laufen, Herr Johann
Dolnizhar, Cooperator in Kayer, Herr Malthäut
Slapnik, Localcaplan in Kanker, Herr Johann Ku»
ralt, Localcaplan in Gsrizhe, Herr Matthäus Pr«»
moschizh, Localcaplan in Tainiz, Herr Joseph Krisch,
ner, Coopcrator in Mlchelstetten, Herr Jacob
Dolenz, Dechant in Altlak, Herr Johann Rlapschizh,
Cooperator in Altlak, Herr Lucas Mrovle, Pfarrer
in Tal i log, Herr Jacob Kuschlan, Administrator in
Haselbach, Herr Franz Kosogloo, Erposttus in Saf«
niz, Herr Alex Iera la , Pfarrer in Horjul, Herr
Blas Kersnik, Pfarrer in Elsnern, Herr ?lndreaS
Potozhnik, Pfarrer in Selzach, Herr Anton Gre»
gorz, Looperator, Herr Valentin Seschun, Coope«
rator, Herr Lucas Zirer, Cooperator an der Vor«
stadtpfarr S t . Peter in Laibach, Hcrr Barthlmä
Kraschouiz, Coopcrator, Herr Ignaz Pez, Subsibiär
in S t . Veit bei Laibach, Herr Joseph Sup in , Coo«
perator in Zayer, Herr Johann Pristov, D,chant
in S t . Marc in, Herr Johann Albrecht, Pfarrer in
S t . Kanzian bei Auersperg, Herr Johann Nant, Lo»
calcaplan, in Sagraz, Herr Johann Kopezky, Pfar»
rer in Sit t ich, Herr Franz Hrooat, Cooperator in
Sitt ich, Hcrr AndreaS Lusner, Pfarrvicär in So-
stru, Herr Jacob Kapel, Cooperator in Sostru, Herr
Ignaz Boschizh, Dechant in Treffen, Hcrr Johann
Schuller, Pfarrer in Obernassenfuß, Herr Andreas
Rojz, Cooperator in Obernassenfuß, Herr Georg
Kobe, Coopcrator in Obernassenfuß, Herr Johann
Prokel, Pfarrvicär in. S t . Lorenz a. d. Temeniz/
Herr Franz Brezelnik, Pfarrvicär in Preschgain'
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Herr Georg Dolenz, Localcaplan in Ianzhberg,
Herr Anton Kasteliz, Pfarrer in Natschach, H n r
Anton Kaschmann, Cooperator in S t . Mart in bei
Litaj , Herr Eouard Polak, Pfarrer in Scharfen»
berg, Herr Johann Brodmk, Cooperator in Land»
strap/ Herr Johann Zhernivz, Coopcrator in Ha-
selbach, Hcrr Johann ivazhnlk, Cooperator in Ha»
seldach, Hcrr Joseph ivonner, Subsid,är in Hasel»
bach, Hcrr Mathlas Brollch, Coopcrator m Groß»
dollna, Herr Johann Wresiz, Gchllfi in Hasclbach,
Herr AndrcaS Mostar, Localcaplan in 2)iorob<z,
Herr Joseph Zosc, Localcaplan »n Masern, Hcrr
Franz Kallgcr, Localcaplan in Ebenchal, Herr Jo«
hann OIlpizh, Localcaplan in Unterwarmberg, Herr
Lconharo Ianesch, Pfarrer in Osslllniz, Herr Georg
Stemcr , Expositus in ObcrSkllll, die Gnstlich-
keit aller 12 Curatien im Schuldistricte Neifniz,
Herr Alex Keß, Pfarrvicär in Hotederschiz, Herr
Valcntii^ 3?llpai-, Pfalrvicär in Godovizh, Hcrr"
Ioftph Romany , Pfarrvlcär in Zlan^dorf, Hcrr
Gdorg Plemel, Cooperator ln 'Hor ju l , ' Herr Anton
K^oß, Dechanr.in I t r i a , ' H e r r Varthlmä Visl'ak,
L'ccalraplan in Zhildenbcrg, Hcrr Anton Lubizh,
3)eacflciHt in I d r i a / H c r r Georg W a r l , Coopera-
tor'sn Unterldria, Hcrr Andreas Paul in, Coype»
r'ator in Untcrldria, Herr Peter Schuber, Localca«
p!an in Mauniz', H i r r M a t t h . Kordisch, Lacalcaplan
in E>'chivze, H^rr Cajctan Konz, Localcaplan in
Va^enf.-Id', Herr'Georg Grabrijan, Dechant in W 'p '
pach., Herr Anton'Graschiz, E,rpo>nu3 in Sturia,,
Herr 'Franz Prüh, ExpositUs in Pl-äwald, Herr
Anion Nepulus. Curatbencfiziat in Podraga, Herr
Io'hannMajnik, Curatbenesiciät inLoslze. -— U. I n
dc r G u r k c r D i o c e s c . Hcrr Joseph Truck, Bür.
germeister in Klagenfurt, Herr Simon Martin
M a y " , ^patprebigcr bci bcr Hauptpfarrkirche S t .
Eglden uyd Catechct dcr Sonntagsschule Ul Kla»
gcnfurt, He'rr Franz Xav. Vogel, Beziiksconuuisscir
und Verwalter der Sriftsherrschaft Leonstein zu'
Pöitschach, Hcrr Thaddäus von Lanner, Inhaber
und zveznköcommissä'r zu Krumpendorf, Herr Carl
Graf von Oöcß, Inhaber der Herrschaft Gradisch,
Hcr r ' Io f tph Obcrwalcher, Pfarrer in 3?adwcgg,
Hclr Veit Puff, Cmat zu Pörtschach bei Tan;en.
beig Curatie, Herr Pctcr Thcllhamer, Vicc^Dc-
chani mib 'Schuldlstr^ctSaufseher, dann Pfarrer zu
S t . George« am Längsec, Herr Johann Wrautsch,
Han'dclömann u; Sr. Veit , Herr Joseph Mayer,
Ort/schulaufscher in S t . Veit , Herr Johann Cinst,
Ortsschülaufseher l), Kraig, Seine Excellenz Hcrr
Peter Gras. von Gocß, Hcrrsch^fts-Inhaber, Herr

Gustav Graf v. Egger, GewerkS. und H.'rrschafts.
inhaber, Herr Johann Nep. He>ß, Pfarl.'r in S t .
Ulrich bei Feldklrchen, Herr Franz Stadtlbaucr,
Pfarrer in S o r g , Herr Christoph Wilhelm, Pfar»
rer in Liemberg, das hochwiirdige Domcapitcl von
Gurk, Hcrr Albert Scholz, Musterlehrer in der
Marktpfarre Gu»t, Herr Joseph Gregorlisch, 3)e«
zirköcomimss^r der Herrschaft Strai iburg, H.rr Io«
hann Wohlgemuth, Stadtpfarrer in Straßburg,
Herr Phlllpp Ellacher, Lehrer in Hauödoif, Herr
Gregor Woschitz, Pfarrer in Gloomy, H.'rr Ferdl«
»and Felfernigg, Pfarrer in Altenmarkt, Herr Pri«
mus Humnigg, Pfarrer in Weitenöfelö, das Collc^
giatstlft in Frlesach, H>'l'r Franz Hohenauer, Probst
in Friesach, Herr''(5asl Demscher, Pfarrel- in S t .
Stephan am Krapss.'ld, Herr Jacob Klabuschmgg,
Pfarrer in Ingolst'hal, Herr Anton Ma>)er, Pfar-
rer in Althofen, Herr Georg Höpfner, Herrschafcs«
inhabcr von Althofen, Hcrl ' Ioftph Wall-'k, Pfleger
daselbst, Herr Mach. P°sft>, orlöschulaufsehcr daselbst,
Herr Peter Zußn " , P^rrer in Kappet, Her«
Albert Tonitz, Pst''g<r und Bezirkscomwlssär'iu Eber»
stein, Herr Georg Potlltschtligg, Pfarrer in S t .
Walburgeu, Herr I ' . Cölcstin Helo, Pfarrer in
Klein S t . Paul , Herr ? . Hieronimus Münchödor»
fer, Administrstor und Pfarrer in Wit tn ig, Hcrr
Johann Rsbilsch, Dechant, Schuldlstriltsaufsehe»
und Pfa^rcl- m Kappel, Hcrr Joseph M l l l o u i ^ , ^ " '
plan ,N Kappcl, Hcil- Friedrich Rauscher, GlltSde»
sitzcr »on Edenau, Hcrr Urban Sturm, Lehrer in
KöttniannSdorf, Herr Primus Truppe, Pfarrer in
S t . Margarethen, Htrr Jakob Lukanz, Pfarrer,
und Herr ThomaS Oberst,'incr, Bleigcwcrk in W>N'
disch'Bleiberg, Herr Johann von Milcsi, Gutsbe-
sitzer, Herr Joseph Sorgo, Gewerk in Deutsch.Blei»
berg, Herr Johann Saupper, Gewerks.Director in
Kreut, Herr Sebastian Mayer, Gutsbesitzer in Ar-
noldstein, Herr Chr>stian3)?a,)^^ Gastwirth in Tref^
fen, Herr Johann Deu, k. k. Bezirks-Commissar
in Tarvis, Herr Franz Kllllnigg, Pfarrer in l l g .
gowitz, Herr Franz Lamplecht, OrtSschulaufsehcr in
Pontafel, Herr Karl Forster, Pfarrer in Neisach,
Hcrr Thomas Inzko, Pfa^er in Grafendorf, Herr
Math. Hattler, Pfarrcr in Mauten, Herr Mart in
K-oMlneter, Pfarrpiovisor in Winmlach, Hell- I ' .
Georg M . Pri l lcr, Katechet aus dcm Servitenklo.
ster in Luggau, Heir Joseph Eggcr, Kaplan in Her-
magor, Herr Math. Tomasth'tz, Kaplan in Sr .
Stephan an der Gai l , Herr IchaNN Kronigg, Pfar-
rer in Fcistritz an dcr Gai l , Herr Valentin Müller,
Kaplan in S t . Gcorgen vorn Btcibei'g, Herr M i -
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cha«l Loibcr, Bezirks - Crmmissä'r in Greifcnlurg,
^err Icseph GiNdl, Medl l iN^ Doctor, H.rr Jalob
Hebrrnigg, Pfarrer u»l» Katechet, H,rr Io,eph
Hauzcndolfcr, alS Ortoschulaufsehcr, sämmtliche aus
Grcitcndul'S, H ' " ' Anton Edcr, Dechanl >n dcr
Pfarre Werg, H n r Franz Pukcr, Pfarrer m I I -
schcu, H' l r Lorcnz Hoffer, Kaplan lnIrschcn, H.rr
Hylan Simoncr, Lehrer »n Ilschen, H^^ I^,az
Nocta, Pfarrer und Katechet, Herr Anton P.chicr
k. t. Postmeister, Herr Joseph Lcngauer, k. k. Lieu-
tenant alö Ortoschulaufseher, Herr Franz Trattlcr,
prov. Lehrer, sämmtliche aus oberdrauburg, H^,,-
A!«,S Valcntmitscl), Pfarrer und Katcchct m Ct.
l ing, Herr Mal!). Spengcr, Pfarrer, SlMan Ester,
Cypnl ig, alö Oltischulalifscher, bc>de au) Dellach,
Herr Johann Ll'z''p>>, Pfancr und Katcchct l n ^ c l .
sach, H.rr ?lndreas Fclchter, Musterlehrcr in Nad.
lach, Herr Joseph Kchllnichlcr, Ortoschuluufsehcr m
Llni> od SachftnbUlg, Hcrr Johann Edler von
BcnedlN, Psai^r und Katechet m Sachscnburg,
Herr Ios^'I) Gasscr, Kaplan in Spi ta l , Hcrr
Moi ,^ ^chlffclmüll.r, r. t. B.'znkö Kommissär,
und ^cn ' Ios.pl) ^üstncr, L.hrcrö.-Sudsiitul der
^i. Classe ,n Spital , Hcrr Anl>.'n Hubcr, Pfar.
rer ,n Molzbüchcl, Hcrr Joseph Klammer, Gc-
hllf in Kamermg, Herr Ios.Pt) Ianesch.tz, lüe-
zuks.ComMlssär ,n Patun»on, Herr Paul Stra«
nig, Lehrer in Fclstrlz, Herr Karl Poldenegg,
Curat in Flcsach, Herr I . F. Kcrlcr, Vcr.
»vcŝ - in K.Ucrbcrg, Herr Philipp Ensfeltcr,
«erweftr in Kreuzen, He»r M.chael Waldcl, i^e.
z.rks.vundarzl in Sto ten^p, Herr Joseph C.nsple'
ler, Dechant, Schmdistr.ctoaufschcr und Pfarrer in

und Hcrr G « ° ^ ^ h n . g g , ^ , . ^ , ^ , , , , , , . ^ , „.»her'
vellach. ^ " r Nudolph Gussenbauer, Pfarrpror.sor
m Llattach, ..crr Alexander Nepozldek, Caplan in
Flactach, Herr Johann Samon.ug, Pfarrer m
S t a l l , ^err Leopold E,l^. ^ „ ^iumenfeld, k. t.
^"ukscomm.ssär .n StaU, Herr Johann Kersch.
Säumer prov. Lehrer .„ „ , ^ f , , „ ^ . ^ . „ H^r
Joseph Egger, P f« , . , , . „ ' ^ . ^ , „ , ^ , , ^

^.sscln, Curat m0).ö,tschach, Hcrr M.chael Dün.
hofer, Psarrerund gc.stl.ch,,Nach .n Sagr.h, Herr
Franz Nach, (laplan und Catcht an der Knaden'
schule .N ^agr.tz, Schulort Dollach, Herr Ferdmanb
Gotsch, Catchet an der U,adchcnschuie m der Pfarre
Sagr.tz, Schulon Töllach, V.'agdaicna Reiter, Mäd-
lhin-LchrerlNN 'U Dollach, H,^, ^.halin F,nste»
Curat l» der Curatic Ä.alln.tz, H^rr gränz Fercher,
Echulgehiife >n der Curatie Mühldorf, HerrJohaon

Witzeling, Dechant und Schuldistrictsaufschcr in d.'r
Scadtpfarrc Gniünd, Herr Niclas 3>adilsch, Stadt«
caplan, Herr Fr«cdr!ch Haderer, Caplan, und Herr
Franz Albcr, k. k. E traßenassistcnt in Gmünd, Herr
Johann Echoffmann, Curat-Provisor in Nering,
Herr Jacob Schclander, Curat in Lcobcn, Herr An-
dreaS ^rammcr, Caplan >u Kalschthal, Herr Mel«
chlor Pettier, Ortöschulaufsehcr, und Hcrr Joseph
Heiß, l'. k. Postmeister «n Katschthal, Hcrr Joseph
Leiser, Pfarrer, Herr Erhard Piantenstemer, Lehrer,
Herr Joseph Hamann, Ortöschulausseher, und Herr Jo-
hann Wegscheider, GcmeiNllchccr, sämmtliche m Malt»
hcin, Herr Davld von Eisank, k. k. Bezirkscommissär
in Mlllstalt, Hcrr Johann Wohlfahrt, Curat, und
Herr Jacob Mnsche, Schullchrer in Kanning, Herr
Georg Fauland, Oltöschulaussehcr in K!elnt»rchhclM,
Herr Franz Stornigg, Pfarrer, Herr Franz Lax,
Ol'tSschulaufseher, Herr ThomaS Bernthaler, Lth«
rer, und dlc ganze katholische Schulgemeinde in
S t . Mar t in , Herr Valentin Fcrmann, Pfar«
rcr in Sachsenberg, Herr Franz K a r l , Pfar«
rcr in Ossiach, Herr Joseph Obcrmoscr, Curat in
S t . Joseph, Herr Anlon von Kerschdaumer, Pfar-
rer in Steuerberg, Hcrr Matth. Dörer, Curat
in Zedlitzdol'f, Herr Barth.Imä Lcvltschlugg, Curat
»n Innilteichen, Herr Math.Pappler, Lehrer in Tif-
fen, Herr DlasmS Ninklcr, Lehrer im Glanhofen^
Maria Reich, Lehrers« Frau »n Feldtlrchen. —
l l l . I n der Lav an te r Diocese. Hcrr Caspar
Albrecht, Domherr und Stadtpfarrcr zu S t . An-

, drä, Hcrr Ferdinand Steinringcr, StiftSabt zu
S t . Pau l , Herr David von Dumreichcr, HerrschaftS-
Inhaber zu llnterdrauburg, Herr Franz Fick, Ka»
plan zu Maria 3lojach , Frau Anna Mai tut , Gast«?
wlrthmn zu S t . Ulr,ch, Herr Anton Götz, Han-
delsmann zu VIelbUlg, Herr Jacob Westermayer,
Pfarrer zu Schivaizenbach, Herr Math. Schußen,
Pfarrer zu Maria am See, Hcrr Kaspar Dornig,
prcv. Aenefiziat zu Guienstein, Herr Johann III»
gouh, Probst zu Ebcrndorf, Herr Thomas Puchcr,
Hofrlcht.r zu Ederntorf, Herr Joseph Toplitsch,
Pfarrer zu St . Kanzian, He,r Lorenz 3<°vack, Cu-
rat zu S l . Phüippen, He,r Anton 3tedwcd, Be«
z,rkücomm,ssär zu Sonnegg, Herr Joseph Eißl ,
Apotheker zu Völkermarrt, Heir Ferdinand Graf p.
Cggcr, Gewerkt und Herrschaflsinhadcr,' Herr)ln«
drcaS Raspotnig, Dechant zu Wolfsberg, Herr Io» .
hann Wolf, ^ezirttcommissär zu S t . Lconhard,
Herr Jacob Steiner, Bürger zu 3ieichenfclS, Herr
Anton Zanggcr, Papierfabr>kant zu, Wolftbcrg. —
Laibach am 23. Jul i 1843.
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V e u t s ch l a n v. ^

Die großherzogliche badische Negierung des
Seekreises macht Folgendes öffentlich bekannt: Be.
kanntlich siedet sich auf den Roggenfeldern nicht scl.
ten das sogenannte Mutterkorn, weicht in einer
krankhaften Ausartung des Roggens besteht, indem
einzelne Körner desselben sich außergewöhnlich ver»
langern, eine Horn« oder hahnenspornfo'rmige Ge»
stalr annehmen, äußerlich eine blaue oder schwarze
Farbe haben, und inwendig ein weißlich < braunes Mehl
enthalten. Diese Körner haben einen bittersüßen,
cckelhaften und scharfen Geschmack und einen widri»
gen Geruch; das aus denselben gemahlene Mehl ist
braun oder blaulich und stinkend, beim Backen zum
Vrot aber zerfließt der Teig, und das Brot zerfällt.
Der Genuß des Mutterkorns, deS daraus gezoge-
nen Mehles und der daraus bereiteten Speisen oder
deS gebackentlt BroteS verursacht krankhafte Zu«
stände mancherlei Ar t , insbesondere Erbrechen, Kopf.
schmerzen, Betäubung, Krämpfe, Convulsionen, fal-
lende Sucht, Lähmungen, die sogenannte Kriebel-
krankheit und nicht selten den Tod. Es ist daher eine
dringende Nothwendigkeit, daß alleS Getreide, vor-
zuglich aber der Roggen, vor der Vermahlung sorg-
fältig von allem Mutterkorn gereinigt werde, und
zwar, wenn auch bei großen Fruchtrorräthen das
Auslesen zu mühsam und zeitraubend seyn sollte,
»uenigstens durch Werfen, Wannen und Sieben. Zur
sorgfältigen Anwendung dieser für Gesundheit nnd
Menschenleben sehr nöthigen Vorsichtsmaßregeln sind
schon in früheren Zeiten wiederholte Weisungen an
die Bezirksämter gegeben, so wie auch öffentliche
Bekanntmachungen erlassen worden. Wenn aber je-
Mals gegen diese gefährliche Ausartung deS Getrei»
deS, UM Unglücksfälle zu vermeiden, die größte >
Vorsicht nöthig wird, so ist dieß gewiß der Fall im
laufenden Jahre, da bei der schon so lange andauern,
den nassen Witterung daS Mutterkorn nicht nur in
den Roggenfeldern in ungewöhnlich großer Menge
sich zeigt, sondern sogar Nicht selten im Weizen vor-
kommen soll. (W. Z.)

V r e u si e n.
B e r l i n , 16. August. Gestern Vormittag

wurde die Eisenbahn von Berlin nach Stettin in
ihrer ganzen Länge eröffnet. Se. Majestät der Ko-
mg, welcher jedem Ereignis) von Bedeutung für das
Gedeihen deS Vaterlandes seine allerhöchste Theil-
Nahme schenkt, war auch bei dleser Veranlassung
Allerhöchstselbst erschienen, um der ersten Fahrt bei-
zuwohnen, und I I . kk. H H . der P r i n ; von Preu-
ßen, so wie die Prinzen Car l , Albrecht und Aval»

, bert, begleiteten Sc. Majestät, in bess«n Gefolge
man I I . ET. den Kriegsminister von Boycn, den
Minister des Innern Gr. v. Arnim, den wirklichen
geheimen Nath Baron A. v. Humboldt, den Oberst»
Präsidenten v. Meoing, und viele andere hohe Staats»
bcamte erblickte. Se. Majestät der König wurde bei
dem Eintritt in den für AllerhöchstdenselbeN bestimm,
ten Wagen mit Musik empfangen, und um 7 ^
Uhr Morgens sehte sich der mit Wimpeln geschmück»
te, aus eilf Personen ' und einem Packwagen be-
stehende Zug, unter Begleitung eines Musikchors, in
Bewegung. Am späten Abend vernahmen wir noch,
baß die Eröfflnmgs - Reise ohne irgend ein betrüben»
des Ereigniß, bei dem schönsten Sommerwette/, voll«
führt worden, und Se. Majestät der König, die
königl. Prinzen und baS hohe Gefolge im besten
Wohlseyn wieder hier in Berlin eingetroffen sey.
(Einem späteren ausführlichen Berichte zu Folge
langte der Festzug, nach öfterem Aufenthalte an den
Zwischenstanonen, um 1 Uhr Nachmittag in dem
Bahnhofe von Stettin an. Bald nach 4'/^ Uhr
Nachmittags wurde die Rückreise angetreten und ob»
wohl an allen Stationspuncten angehalten wurde,
kam der Zug um 8'/<2 Uhr in Berlin a n , hatte a l -
so mit dem Aufenthalte die Strecke von 18 Meilen
»N 4'/.z Stunde zurückgelegt. (Psg> Z )

V ii n e m a r k.
K o p e n h a g e n , im Ju l i . M i t den Arbeit,«

an dem für die Werke und Kunstsammlungen Thor.
waldsens bestimmten Gebäude scheitet man rasch
vorwärts. Cs »uird in pompejanischem Style deco«
rirt. Schon sind mehrere der sehr schönen Deckenge,
mälde (alle Decken sind Sonnengewölbe) vollendet,
und der Baden von Mosaik ist in vielen der kleineren
Zimmer fertig. I n den Dccorationen im Innern
sind Noth, Gelb, Blau und Weiß die Hauptfarben.
Das Aeußere wird noch in diesem Sommer vollen-
det. Die Wände werden mit Cement, durch weiße
Bänder in Quadrate getheilt, bekleidet. Der untere
Theil wird als Sockel von einer dunkleren Farbe mit
schwarzen Figuren und Ornamenten geschmückt.

(Allg. Z.)

F r a n k r e i c h .
A l g i e r , 3. August. Wie eS scheint, hat Ben-

Salem, Bey von Sebau, in Ermangelung Militär
rischer Operationen, durch Morbbrennereien statt.
Abo-el-Kaders ein Lebenszeichen von sich geben
wollen, und deßwegen eine Anzahl Leute hiehergo
schickt mit der Anweisung uns die Heuschober auf
dem Feld und die Schiffe im Hafen anzuzünden.
Diese Anschlage sind glücklicherweise entdeckt und

durch
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bttrch zntige Vorkehrungen vereitelt worden. Da .
durch wurde namentlich die Verhaftung eineS ver.
dacht.gen ArabcrS herbeigeführt. Derselbe hatte sich
in das Mar"'.quaiti ir cmgeschlichen, und als ihn
drei Artilleristen von der afrikanische M,l,^ . „ ^ , ^
Aga führen wollten, emetN von lhnen «men Dolch,
siich verseht.

T o u l o n , 11 . August. Die drei Linienschiffe,
Ocean, Jupiter undMarengo, hatten nun doch durch
den Telegraphen Befehl erhalten slch in Eile vol.
tendS segelfert'g zu machen, und heute ?ibcnd sind
sie nach TumS abgegangen. Dort war, so we,t die
hier bekannten Nachrichten reichen, die türkisch.-
Flotte noch nicht erschienen, aber der Bey war durch
seinen Agenten in Lonstantmopel von ihrer nahe»
Ankunft Utilcrrichtct und lxß überall Vertheld.gungö.
werke anl.'gen, um cine Landung z« verhindern-
^chon befinden sich die L'Nlenschiffe Algier und Jem.
mapeS nebst der Brigg Cicogne und dem Dampfs
Tonnere in der Gouleite veremigt. und, w»e ich er.
sahve, wird dem Contreadmiral Parseval DeschencS
durch daS Dampfboot Castor mit dem Ernennungs-
leeret zum Oberbefehlshaber der Mittelmccr - Flotte
auch d,e Weisung überbracht, slch mit semen, Flag,
«enschiff Insienble von 100 Kanonen vor Tunis zu
btgcbcn. So werden w>r also >n wenigen Tagen
«ine Seemacht dort hiben, mehr als hinreichend,
jeden Versuch des Kapuoan Paichi zu verhindern.
Doch versichert man, der französisch.' Admiral habe
Vefchl, tclne Kanone abzufeuern. (Allg. Z.)

ö p l, n i e n.
M a d r i d , 7. Aug. AlS der Herzog de la Vic'

tolia aus seiner Fluchr nach Cadiz von Utrera ab»
ging, kehrte seine ganze Division nach S,o,lla zu»
rück um sich zu erklären, 200 Netter seiner EScorce
ausgenommen. Espcilleio schlug die Straße von Je.
res ein, wo sich Ccncha b.fanb und zog gan; nahe
«n dessen Nachhut in der !lma.c>g.nd vom Cueivo
vorbe«. E,„ Zufall hat ihn zweimal gerettet. Concha,
ver den Herzog noch m Utrera wähnt.' und das Pro»
nunciamcnto sein.r Division noch nicht erfahren hatte,
durchschnitt die Stras;e so nahe an Espartero, daß
dieser noch auf den TrainNieß. Da dcr Erregent, statt
durch Iercs zu ziehen, nun einen Umweg durch die
Ea>tu,H mach.» muüti>, so gewann er mit grosser
2»uh, c.»,n klonen Vorspiuna bis <pue,co Santa
^.ial.a. w^.idst er d.-„n E.i,sch>ssen „och einqeholt
>'I ^ ^ ^'u^tige best.̂ g h,,, „ n Dampfboot um
,.ch "ach dem Mähbar , , ^geben, em.ae m.t H°I .
date« b e s ^ S c h . ^ v c r f ^ t e n .hn und unterhielten
z.eml.ch lange em h ^ , g ^,^.^. ^ ^ ^ ^ ^
Gad.tanos wurden omch d.eft Nachrichten so sehr
«ltmuth.gt. das; sle dasPlonu,ic.amento ohne emen
Flintenschuß g.'schch,n lxsie.,. D>, Tiuppen frat.r-
nisirten mlt dem Volke, während der größere Theil
dir Mll,c,anos sich nach H^use begab. Die vereinig,
»en Kräfte der Pronunc»ados zogen um 1 Uhr Nach»

(Zur Laib. Zcimng v. 26. August 18«.)

mittags von dem TonilitUtion?olatz>? nach b,ni N.,lh>
hause, ,vo eine provisorische Junta ernannt ward;
der alte Regierungschef Valdeö blieb b«ö zum I.tzi.n
Augenblick auf semem Posten, um 3 Uhr war alle«
been^lgt. Dle esparteristlschen Generale Alvarez, Osset
und Oanra Cruz sind noch am Schlüsse deS Kam^
pfes scywer verwundet worden; General Concha wi r
so großmüthig, semen Arzt, den geschickten Chmch'llH,
mit »hrcr Behandlung zu beauftragen.

M a d r i d , 9. Aug. Der gestrige Empfang bei
der Königinn war äußerst glänzend , und die Ceremo»
nie, in welcher daS Ministerium tue Königinn ,m
Namen derNation füi müt,d<g »lkl<ü:te, ebenso präch»-
t»g alS rührend. Eme ledhafte «Ueni.'dlgung sprach
sich ,n den Zug n I.ner M^j . und «hl-er erlauchien
Sehwest.r au). Der Infant Don Francisco l^b^
Gemahlinn und Sohn dtf^nd sich ,n ihrer Nähe.
Alle ln Madrid aml'.s.'iiden Mitglieder des spanischen
und fremden diplomatischen Corps, viele Granden,
die Großoff,c>ere, dle Madrider Behörden drängten
sich in den SalonS deö Schlosses.

Te legraph ische M e l d u n g e n : P e r p i g -
n a n , l ? . An»,. Die Junta von Barcelona hat
sich gest.rn dcr Regierung von Madrid unterworfen,
md.m sie sich ihrer Befuginsse als oberste Iunca cnt.
auücrt und oaiouf b.schränbl hat, dem Decrer des
Mü'.'ster.umS ^^'.z gemäß bei-.,tl).ll°.'Ilüiia j l l s.'yl,.
I n Valencia m^chti man am 9, ,n 3?uh>! Vorderc,-
tUllgen ju den CorceSil'ahIe,,. D<e Handlloig.,',, des
Ministeriums Lopez wurden geblUlgs. (Allg. Z.)

Am ,5. Auq. wurde ;u Par.s nachstehende te-
l.'grai.'l),1che Depesche d.rannt gemacht-. B a y 0 n n e,,
l-l, A'.,q, ,.Der Herzog >.'on Vlicorla hzr unterm 3(/
I u l . an Bord des Dampfschiffes Betls ein Manifest
an die N^ion erlassen. Er erklärt, er sey nie cid'.
brüchig gewesen; er läuqnet, die Constitution verletzt
zu h.iden; s.'ine Wi'insche, ,ndem cr sich auS Spa'
Nien entfernt, sind fur baS Glück se.nes Valerian»
deS. General Ardlttl)nct «st lineriMistisch zum General,
Capilän oon Cat^oiner: und de> Bri^adle, Prim zum
Gouverneur von Barcelona und Commandanten der
Provinz ernannt worden."

I n Galiciel, geht noch Alles bunt durch.inand^:
zu Lllj^o hat sich eme demokratische Iun ia const,tuirt;
Ferrol und Corunna wollen sie nicht anerkennen; zu
Sancc Ia^,o, V'go und Orense sind die Volkspür-
teien unter sich zerfallen. Die Neuerung zu Madr.d
läßt Truppen marschlren, u:n die Ordnung in der
Proomz herzustellen.

Die Gace ta de M a d r i d enthält Deei-ete
zur ?lufiösung der Operat»ons - Divisionen und der
Frei'Corps.

Die Gace ta vom 9. Aug. publicirt die Mcd/
des Conseil'Präsidenten Lopez an die Köniainn Is^.-
bella, w.Ichi m,t den Unterschriften der fünf Mm, -
ster versehen >st: .,Hcr:.nn! Die I^egierung der Na^
l ion, m,c w,!ch '' w.r sc.t einigen Tagen im Namen
Euer Maj . beauftragt stnd. war gewis,, daß d.e
jüngste Regentschaft ihre factische Gewalt — d.e nun
rechtlich beend.gc ist durch ,hre e.gencn schweren Fehler
und den W'Nen der Nation — nur noch kurz« Ze.e
verlängern konnte. Aber man durfte glauben ___ unt>
»vlr hatten besondere Gründe, zu hoffen __. daß oiesl
Staatsgewalt, d,e aufsü^ämmerllche 2Lnse »hrei iy«..
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if t t^ns Ziel am äußersten Ende Spaniens gefunden
hat — chl-e ehrenhafte Investitur (durch eine Enlsa»
gungö^lrkunde) an der Glänz? des Landes zurücklassen
werde, di«we,l sie, solche zu geeigneter Zelt abzuge«
den versäumt harte. Inzwischen hat cr, der sich so
hartnäckig geweigert hatte, dem Willen des Congresses
zu folgen, Nlcht sa gehandelt; — sey es, daß er b«z
^u,N lttzten Augenblick laub geblieben für oie Ge.
samunstimme der Nation, sey es, daß d,e überinäsiige
Ul'd unglaubliche Sorge, o»e er für se,ne pirsönlich«
Stchevhelt trug, »hn hlnderte, an wlchtig.re Dinge
— an d»e Lagt und Würde der Regierung—zu den,
ten. Die gegenwärtige Regierung b,dalf jedoch, um
»hr legales Bestehen zu verrollend,gen, kein/s Actes
der Vergangenheit. Art und W-^sc, >"lc provisorisch
für die tönigl. Machtübung uno folglich für alle Ge.
walten, die von ihr ausgehen, Vorjehung zu tresfcn,
»st in der Comiitution bestimmt. Das von allen Pro»
vitt^'N bcrufem-und anerkannte Mnnsterium fand sich
von ncu.'m zu diesem Z'vecke vereinigt. D^rAugenbl'ck
M also fl.'kommen, dem span»schen Volte und allen
fremden Nationen, die Euer Maj Regierung aner»

,tannc haben, die W/>se zu verkünden, w,e dieselbe
pioylscrlsch ausgeübt werden soll. Inzwischen liegt
UNö auch ,in< dellige Pflicht ob, die zu erfüllen w>r
U>is in d»m geqenn'ä.ti^en feierl,ch.n Vioment« beei»
f.",n. Dle öss.ntliche Meinung der Nation, die das
grosiaitl^e W , l t des aufgelösten Conglvss,s aufrecht
erhalten und alle Hindernisse, welche sich der Bcfc«
stlgung desselben in den Weg stcllren, weggfräumt
hac, criuartet nicht ron vorübergehenden (transits»
lxsch.n) folgllch schwach.» Staatsgewalten, die Hei«
llill.i dcr große» U.'bel, die daz Gemcmwesen zu
«rduldcn hat, und die weise und kräftige Verwal.
tmig» welche die Vortheile verwukllchen tonne, dlc
s,ch das Volk m,t Recht von der repräsentativen Ne»
g<evung vcrsvr,chc. Die Nation will daher und sie
fühlt das Bedürfnis:, daß Euer Majestät selbst sie
legiere. Al'«r Euer Majestät wünscht dieses Verlan»
gcn der Nation m> Hchoofie der Cortes, die sich
nächstens velsanim.'Iii, zu vernehmen, und vor den
Ccnes den E<d abzulegen, den d»e Constlcut>on vor«
sch^cibt und nur die Cartes von e,nem const'luno^
nullen König cmpfangen können. O des glücklichen
TazeS. an welchem, wenn nun die stesrtzgebcnden
Hör«.'rschaftcn comwuirt l ind, Euerer Majestät Re.
gierung thatsächlich beginnen wird! Schon die Ver.
tündung, wi« nahe d,r Anfang dieser neuen Aera
,st, hat das Signal gcgehen zur Aussöhnung aller
Spanier — einer Aussöhnung, von den Emen so
pi-cßmüthig dargeboten, wie von denAndcrn in edlem
Sinn» angenommen. So ist eS gekommen, daß Euer
Mai.stät 'sich der Dienste aller Spanier erfreuen
mag, und da die Nation einc so grosie Zahl in
Wissenschaft. Much und Tugend ausgezeichneter
Männer besitzt, so wird Spanien unter Euer M a .
j.'stal Neyi.'runa. den ^)rad des GcdcihenS erreichen,
^o^-u es bestimmt >,5, und den ihm gebührenden
Rang lmter d.'n M^.cht.'n ^u.cpos einnehmen. Die
Vol<l>sche Frage ill abgeihan »urch die C^nst'tlklion
,2!^ l 837 ; die Frage von der ^'g,l,M!täc ist enc,
schicdcn und beseitigt durch den Kll«-g (dle Austrei.

bung des Prätendenten Don Carlos); mlt der Neen^
dlgung der Regentschaft Hort Gelegenheit und Vor»
wand auf zum Walcen verwirrender und bösartig««
Leidenschaften. Möge nun auch durch die allgemeine
und frelwlllige Bewegung der ganzen Nation die
R.'ih? derartiger Ereignisse sich schließen und Euer
Majestät, «n Beachtung der Orunosätze der parla»
m>'!,lar>!chen Reg"iungöform , Verirrungcn und
Mißbrauche der Gewalt »n gleichem Maße wie
Vclkö^ll'reglMgen hlNder» od.r unterdrücken und
lange Jahre regieren zu Spamcn) Glück und
Ruhm, l " (W. Z.)

t«s r o V b r i t a n n i o n
Am 11. August Morgens stieg der bekannt«

kuftschiff.'r Green, in Begleitung eines Herrn Vrad«
l.'y, von Stepney, einem Dorfe auf der O^seitt von
London aus, m>t seinem N«uen großen Luftballon
»Albion" auf, um —> dießm.il absichtlich — den
Canal zu überstiegen und an »rgend einer Stelle
dcs Continents zu landen. Die versammelte Menge
sah den Ballon majestätisch emporsteigen, dann übe:
die Themse gegen d,e Küste von Susser schweben
und verschwinden. I n dieser Rlchcung mußten d,e
kühnen Abenteurer, wenn sie überhaupt Land errei-
chen, nach Frankreich geführt werden. (W. Z.)

L o n d o n , 12. August. I n Manchester will
man m«t Bestimmtheit wissen, daß zwischen den R >
gierungen von Frankreich und Brasilien e,n Han,
delsvertrag abgeschlossen sey, dessen Bedingungen
man vorläufig noch durchaus geheim halte. D<s
Manchester Guardian hält die Nachricht aus guten
Gründen für wahr. Dagegen sagt der G lode m
seinem Cit>)artikel, dasi er, ohne B^sorgnisi, wilder»
legt zu werden, jene Nachricht für falsch erkl^cn
könn?; es sey kein Vertrag zwischen b.-.den Staaten
abgeschlossen und vor der ^«nb «uch gar Nicht «n
7luSsicht, wie sehr immerhin Frankreich denselben
,vünscl)>'n möge. Die brasil,amsche Regierung habe
einmal den Entschluß ftefaht, es mit dem Systcm
hoher Eingangszölle grundlich zu versuchen.

I n der laufenden Woche sind bei LloybS' Ve«
lichte über zwölf Schiffbrüche eingegangen, wrlchc
m,t bedeutenden Verlusten von Menschenleben ver«
knüpft waren. Eines der verunglückten Schiffe «Pa,
naghia", welches im schwarzen Meere von einem
andern gr'ößern Dampfschiffe niedergefahren wurde;
25 Menschen büßten daS Leben ein. (Allg. Z.)

Gsmanisches Neich.
V o n der türk lschen G r ä n z e , 7. Aug«st.

Nach Berichten aus Bosnien stehe der aus der Krama
(türkisch Croatien) zurückgekehrte Wessir in «nd um
Banjaluka, wo <r mit dem Capitän von V'hacs v,le
einigt eine Streitmacht von 12,000 Mann unter s,l>
Nen Befehlen hat. Di« Ruhe ist keineswegs ganz
hergestellt, und wird es auch nicht werden so lang«
nicht den Beschwerden der Bevölkerung, welche be?
kenntlich gegen die willkürliche Erhöhung dcr Zolle
und der dir.cten Abgaben, dann auch gegen die
albancsischl M'liz gerichtet sind, abgeholfen seyn
wird.

V e r l e g e r . I g n a , A l o l s Ed le r v . K l e i n m a y r .
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Mittelvrel»

del«. d.tto ' . 5 : ( . .CM.) ' 7 6 ^ 6
V«rloste Obligation,. Hofkam./iub cipl. ) , , a , I , , «

mcr.Obligall»!». d. I !v . 'nqZ'> l l>4 ' /»«. / _ ^
Darlehens ill jkl-ain u. Aera«^"^ , . ) » - .
rial. Obligüt. v. Tyrol, Vo r . / ^H ' / « , , ^ __
arlberg u!»d Hal^urc, ' 1

Darl. mitVillol.v. I . ,839für2!,<, f l . ( i"CM.) ,87 , . , ^
delto dtlto v . J . ,059 . 2" . (>i»HM.) 5^ ^ ^ ^

Wj«l,.Ttadt.Vailcl? Öbl.zu , ij» i>c^(il, l tM.) 5z ,^.
Actie» der «aiscr Herdinandö Nordbahn

zx'oao fi. C.M ioS5 fl in C. Vt.
Actitn der Wien Gloggn'tzer Eiftnbah»

ju <oa fi. <i. M 294»^ fl. i« C. Pt.

^ l lmvcn Anzeige
d , , h i e r A n g , e 0 mm . n l n llnd A b g , r» i st, n.

Am 2 l . August ,855.
Hr. Va!,»tlN Va l l , . ^llchiltlt und Besitzer, s.

Frau GlM«l"i!>'ll, uon Tciest nach Wi tn . — Hr.'
Ml'eiz El'gelmann. Dr, dcr Medicin, sammt Frau
Vem.lblinn .« "«cd Tliest. — Hr. v. Scheuchenstu«!,
k. k. H^sc?ncip,st, nach Klagcnsllct. — Hr. Franz
Bcchimc Niller v. Lazan. k. k. Major, nach Prag.
— ^ r . Slgmund Glaf v. ThutN, «. k. Obttlieult«
na«, „ach Görz.

V Am 22. Wilhelm Wtstmann. Archilltt, »0«
O c ^ n.lch Triest, — Hr. Paul Sponger, k. k.
Hofd.,ui<uk, v°n Grätz nack Tritst. — Hr. Wil«
b»!m Wcstmann. t. k. Hofballlalh«b«amte. von
Gratz n,,^ ^.^.^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Dudbane, Vesilzer,

mi7i"n ^ " ' " " - "0 " Gcäh nach Tlltst. — Hr. Do«
«°n Ora^ n ' " ^ ^ ' , Ha"d«lemann, sammt Fami!..,
H a n d c i s m . n . ^ ^ ' ^ Frau Franziska <2aßm<,.
3tadan.lcne^ e ^ " ° " ?ratz nach Tri.st. - Hl<

V.mabl,«n/nach Tri.st ' ^ " ^ " ' ' " " ^ ^ . ? ' 7
und Gtr ich lsad^t «.' 'V ^ ' ' ^ ' ' P"̂ ch.U>. Hof-
3r i st — ^ r ^^ ' . ' "mmt Frau Vemahlmn, nach

Iuilana Deme.ro"ich^^^gram " ^ Tricst. - Frau
nach Triest — ^ ^ -""ndelsmannSflau. v. Agram

Padua nach Marbln, ' ^ ' ĉ  ^ O^tti<ulcnanl. vo„
Glafm v. B.ldlen. v , « ' " ^ ^ ^°stph und (5am,llo
Pas ual Rivolul la/ Handus2 " ^ ^ ^ ' ^ Hr.
^z^ ,^ 'Vancxlsmann, von Lriest nach

i»leg°ttllm. vonKl.igc,ifurlnachTliest ^auMar ia
^ G a l l , Vchtzerin., von «l°g,nf>,7nach Truest -
T ^ - Ios<pb Kadlec k.e. N^ier7ngfr" und
^'of.ssor. von Wl,n nach Tri.ss. ^_ ^ E ^ ^.
^"ßmi, e. luss. Hoslath und <3,nsul, nach Tri.st,

Verzelchnzg ver hier verstorbenem
' D,n , 9 . August «8?3.

AgntS K l ,m,n l . Inrvohnninn, alt 56 I a b « , .
lm Civ i l . Spital Nr . z , an b»r aUgemeintn Nas»
ftlsuchl.

Den 20. Dem Mart in Iantschitscb. Schwtin«
böl'bler und Hauebeslh,r, s,,n Sohn ^ b a n n , a!t
2b Jahre, in d«r Pola„a»Vorstabt Nr. «0, a» d«r
)luszehrung

Den 2« Dem Hrn. Johann Erbeschmk, Kfel-
dermacher, s»in Kind Rosalia, alt 2 Jahr«, in beul
Sladt Nr. « , an d,r sirophulösen ?wsz»hrung. - «
Johanna Dolcher. Waise, alt 29 Jahre, in der Ka?
Puziner-Volstadl Nr. l « . an ber Lungenschwindsucht.
- " Dem Gregor Schtschk, Taglohner, sein Kind
Mar ia , alt l Jahr, in, Hühnerdorf» Nr. 28, an
d»r Nuhr. — Dem Simon Skcff, 2andl«r, s»ir»
Kind Antonia, alt « Jahr und 3 Monate, in d<e
Stadt Nr. l>2, an der scrophulösen ?luejehrung.—
Lacilia Podgorsky. Instilut«arme, alt 68 Jahre, itt
der Krakau. Vorstadt Nr 5, an Folgen zufällig e,-
litlener Kopfverl^ung und wurde gerichtlich beschaut.

Den 22. Dem Jacob Scheloschmk, Taglö'hner,
scin Kind Jacob, alt 7 Tage. ln der KrakaU'Vol«
siadt Nr. 3<», am Kinnbackenkrampf.

vermischte V^erlautvHrungen.
3- >5°». (3) Nr . 2«i5,

E d z c t .
Von dem Deznl^evichte Wl'ppach wnd hie-

mit kilnd qemacht: t3s sey über Ansuchen der
Vogleibcllswast Wippach» in Vertretung der
Pfarrkirche St . Stephan in Wippach, wegen an
O^pitalözilisen sckuliigen 109ft. 52kr. c. 5. c , in
tie executive Fcildictung der, dcm Joseph Rup»,it
von St.Beilb gehörigen, auf2l)c)N. geschätzten Fahr-
nisse, und der, dein Gute Rosscnegg «l̂ b 'lum«.
I . , i>!'3. »59, Ulb. Fol. 9 dienstbaren Realitäten,
bestehend in t>cm Wohn'hause zu S t . Veith «ul»
(Zonsc. Nr. 39 und Wicse na 3meticl,, im Schätz»
werthe pr. 620 ft. gcrriNigel, und zu deren Pol«
nähme die Tagfalm auf den »9 September, ,9 .
October und 20. November d. I , jedcSmal Früh
9 llhs im Hause 5cö Executen und in loco d«»
R^ l i l ä t mit dem Anhange bestimmt worden, l>ah
obige Fabrnisse und Realitäten nur bei der dril»
tcn Fcilbictung unter dem Schcihungöwerthe hint»
angegeben werden rvürcen.

Das Sch5hungspsotocoN, der Gvundbuchsertract
und die Licitalionsbcoingnisse können täglich hier-
gerichlü cinqcscden werden.

B.'zilksgcrichl Wippach am 29. Ju l i »843.

Kis Klafter Kreuztafeln, mit Lärchen-
dolz ein^cfaßt^ von gutem ausgetrockneten
Holz, sind zu verkaufen, so wie em 7"/«
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Octaven großes I 'o r topRANo zu vermie-
then. Nähere Auskunft ertheilt

Uoslyh Kchweî er.
Tischlermeisser hinler der Schieß,

stätte 5ir. 92.

A n z e i g e .
LZ" Die in den Intelligenz-Blattern der

Laidacher Zeitung vom 6. August bekannt ge-
machten H ü h n e r a u g e n - P f l a s t e r de r
G e b r ü d e r L e n t nc raus Schwatz in Tyrol
sind im Gasthofzur g o l d e n e n S c h n a l l e ,
Zimmer-Nr. 9 , wo er auch zur Behandlung zu
treffen ist, und in seiner Abwesenheit im Gast-
zimmer zu haben. Der Preis eines Pflasters
sammt Gebrauchsanweisung ist einzeln 8 kr.,
im Dutzend 1 f l . 21 kr. C. M . ?luf Ver-
langen begibt er sich in die r s ^ . Wohnungen
um die Behandlung der Füße selbst zu be-
sorgen, (welches jedem sehr zu empfehlen ist),
in welchem Fall auch noch ein beliebiges Ho-
norar nach g ä n z l i c h e r Heilung bezahlt wird.

Literarisch
Z. 1415. (1)
Bei 2-eopolV V"ternolli in Laibach ist

als neu erschienen zu haben:

SVETI KRISH.
Mohtnc Bukve v' kterih najdesh tolashbo
V bridkoftih, krepkost v' krizhah ino te-
»liavah, brambo v' (kiishnjavab, kakor tudi
ronogc lepe molitvc, premishlovanja, ino
koristnc nauke — kot vshitHo popotnizo na

pot v' dolgo vezhnost.
Herausgegeben von

Kostet ungeb. 2^kr., geb. in Papier 36 kr., in
Leder 50 kr., in Leder mit Goldschnitt 1 si. 15 kr.

Ferner ist daselbst zu haben:

Das bittere Leiden unsers Herrn
Jesu Christi.

Nach den Betrachtungen der gottseligen
A n n a K a t h a r i n a E m m e r i c h , Augu-
stinerinn des Klosters Agentenberg zu Dübern,
(-t- 9. Febr. 1324). Nebst dem Lebensumriß
dieser Begnadigten, ß'« m i t den « M i t -
t h e i l u n g e n ü b e r das letzte A b e n d ,
m a h l versehene Auflage, gr. 8. München.
1042. 1 fi. 42 kr.

Der Aufenthalt in hiesiger Stadt wird
Nur kurze Zeit mrhr dauern.

Z. 1W7^ (3) " " ^

I n einem der schönsten Locale
der Triester Commerzial-Gtraße
gelegen, ist eine Vlerdrau - Ge-
rechtsame sammt allem An- und
Zugehor, so auch der Weinaus-
schank dabei, was sich zugleich zu
einem Einkehrhause gut eignet,
nebst dabei befindlichen Aeckern
in 4oMerling Ansaat, und Heu-
fechsung, ungefähr in 260 Cntr.,
auf mehrere Jahre aus freier
Hand in Pacht zu geben. Das
Nähere ist im Z ilUNgs-Comp-

^oil^zu^rfahren^

e A n z e i g e n .
Der zwei heiligen Schwestern G e r -

t r n d i s und M e c h t l l d i s Gebet, und
auserlesenes geistreiches I l l t d a c h t s b u c h ,
darin die kräftigsten Morgen-, Adeno-, Meß«
Beicht- und Communion - Andachten, wie auch
Gebete und Andachten zum hochwürdiaen Sa-
crament dcö Altars, zu der heiliasten Drei-
faltigkeit zu Christo, zu seineln bitteren L -
den und Sterben z« Mar ia , zu den Heiligen
Gottes, dann au die vornehmsten Feste de«
U b " s , und endl.ch Andachten für KraNke,
S t e r b e n d e und Abgestorbene.

Kreuhweg-Litaneien. Kirchenlieder, K,>
chenkalender und die Beschreibung der zwei
hell. Schwestern Gertrud und Mechtild.

Herausgegtt»,« von
.50 d a n n B e r g e r .

^ . " _ " : ^ 8 l 3 . Ungebunden 48 kr.

5 " ^ " er^ien und̂ ist bei U g ^ O d l t N
V. 5^lelNMaNr, Buchhändler ln vaidach, zu

haben :

Halm Friedrich
^ . , Der

Sohn der Wtldniß.
Dramatisches Gedicht in 5 Acten.

1843. Elegant broschirt 1 si. 45 <5- M.



AnhaW )uv Im!lacl)erSeikma.
eours vom 2 l . August 13,3.

«t^tescbllldverschreibung. zu 5 I't^t. (>n CM.) ' ^ ^ " ' ^
Verloste Obliflalioi,. . Hofkam>^^u5 <^ ,̂̂  . , , „ , » ^ .-

mer-Obliqailo». t>. Z!vc"Nis>>lu^i/, ^^ ̂  ^ i^»u
Darleyeilv i>, jivax, u- Aera- ,z,,4 . . ( . _
rial. Obliqat. v. Tyro l . Vor>^u2»/« . . ^ ^
arlberg liild Salzburg < ^

ObUaac. dtr allgtm.uni)lll,l,ar. , zu3 z , ^ , ^ ^
Hcfkammer. >cr ältcrll Lo'N. ^ z u 2 » l , ^ / ^ .̂
bavdischei, Schulde». de>- >» <̂  i» 2 <^ ^^ > ^
^ o r o i ^ „i,d Gonia ausgc- / zu 2 . . ^ _ .
l",'ii>i>!ci,e>l Aillchcn l ! " » 2 ^ ^^ ^ ^

Äcrar. D.'mel>
Oblia^tione,, der Stande V C . M . ) <<>>- M I

V.Oesterreich M ' te rm.^zu 2 i ^ t . ^ _ ^ ^ . - U l . )
ob der (5,",S' vo» V o h . ^ l l u l , ^ . s ^ I , . __
Ms». Mayrcn. Sch'e , z u i , ^ .« > __ ^ V _
sieil, Steyermark, j 'a l i i - < z u , ^ . ̂  __ ^
I, . . . strain. Go.z m .d^zn iZ^ . . 1 — ^
ieS W. Oberk. .'lmces l >

'^a.'k.Accien pr. Stück ,63, in C. M .

Actie» der Kalscr Ferdinailds Norobahil
i« 'oa° ft. E. M ^^2 fl. in <5 M

Aclien der W.en Glo^niher Visenbah«
i « " " t i -6. M ^2,^2 fi. in C. M.

K. N. Nott0)iehungen.
I n Wien am 26. August 1813:

4. 46. 23. 5 l . 9.
Die nächste Ziehung wird am 6. Scptem-

b " l 6 l 3 in 3Hien gehalten werden.

Ntncid-Durchschnitts-Vreift
m Laiback am 2Ü. ?luqust »U43.

NI a i l' l p r e l se.
Vin Wiener Mcycn Wcihcn . . 2 ft, ̂ 6 tr.

— - ^ äiulusup . . - _ „ _ _ „
^ " " -V'ldftucht . - .. — ^

H __ ^ " ' ^ . . . . . 5,4 «
— » ^ ^ ' ^ . . . ' , . 5l> .>
^ Hc>l?cn . . , , 5o »

5aler . . . , „ ,g ^

Gewölbe zu vcrmlethenT^

, / " " ' " > ' M a r k t i M H ä u s c Nr. 22.,
»st das große Eckge.völbe sammt der
anstoßenden Schrechstube'stü dl ch
zu vergeben. N.hcre Auskunft bcim
Hausmeister daselbst. '

Llterarische Anzeigen.
Z. <!l!5, (2)
Bei Nca^olv V,,ternall i 'N Laibach ist

als neu t!,ch,e,ien z» haben:

SVETI KRISH.
Molilnc Bnkve v' klcrih najdcsh tolashbo
v' bridkostih , krepkosi v' krizlmh ino te-
sliaviili, hramho v' fkushujiivah, kakor nidi
nuioge lope molitvo, prcmishlovanj;), ino
koristnc nauke - kot vshitNO popotuizo »a

pot v' dolgo vezlinosl.
Herausgegeben von

Kostet unqcb. 2-^kr., geb. in Papier 36 kr., in
Leder 50 kr., in Lcder mit Goldschnitt 1 st. 15 kr.

Fcrncr ist daselbst zu haben:

Das bittere Leiden unsers Herrn
Jesu Christi.

Nach den Betrachtungen der gottseligen
Anna Ka thar ina Emmerich, Augu-
stinerinn des Klosters Rgentendcrg zu Dübern.
(5 9. Febr. 1824). Nebst dem Ledensumriß
dieser Begnadigten, l j ^ m i t den „ M i t -
t h e i l u n g e n ü b e r o a s letzte A b e n d «
m a h l versehene Austage, gr. 8. München.
1842. 1 st. 42 kr.

Der zwei heiligen Schwestern G e r ?
t r u d i s und M e c h t i l d i s Gebet, und
auscrlescncs geistreiches A t t d a c h t s b l l c h ,
darin oie kräftigsten Morgen-, Abend-, Meß-,
Beicht- und Communion-Andachten, wie auch
Gebete und Andachten zum hochwürdigen Sa -
crament des Altars, zu dcr heiligsten Drei-
faltigkeit, zu Christo, zu seinem bitteren Lei-
den und Sterben, zu Mar ia , zu den Heiligen
Gottes, dann auf die vornehmsten Feste deö
I a h n s , und endlich Andachten für K r a n k e ,
Sterbende und Abgestorbene.

Krclchwcg-Litaneien, Kirchenlieder, Kir-
chcnkalindcr und die Beschreibung dcr zwei
hti l . Schwestern Gertrud und Mechtild.

Herausgegeben von
J o h a n n B e r g e r .

Wien. 13'l3. Ungebunden 49 kr.
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Co cd?n ist erschienen und bci VgNÜf O V -
lcn v. Q lc tnm. - lZ r . ^uch^, Kunst-und

Mlislk.'.'.icn ' Handler in Laidack, zu haben:

O r i g i n a l S t e y r e r - L ä n d l c r
für daä

P i a n o f o r t e .
Von

Preis 36 kr.

Walzer für das P i a n o f o r t e .
Preiü 1̂0 kr.

Bei I g n a z A l Eolen v. K l e i n n l a y r ,
Buchhändler in Laibach, ist zu hadcn:

Betrachtungen
beim Jahresschlüsse.
Dret Wrtdigttn.

hrralisgcgcd^il
von

V a l e n t i n V Z i e r y ,
Dsllor der Theologie und Spiritual im vereinten tZur.'

ker und Lavcmtcr Pricsteil?ause.
6 . i L / l 3 . in ö"lz <icl' , 5 kr. E. M .

Z e l t» e r.

E i n Recept
gegen die Branntwcinpest.
^ ^ V o n

I . B e t r a c h t e t d ie F o l g e n .
I I . L e r n e t auS U n g! ü ck S f ä l le n.

I I I . H « l f « t v e r e i n t . « «, ^ ,^ .
2842. g l . M t d . »2. (1^0 Sl-x.'N nark). drosch. ,n

Umschlag 12 kr. (Z, W .

f e r n e r ist daselbst zu haben:
Kcrfliansko Dcvishtvo, poircbni nauki is-

gledi ino molitve sa shcnsko mladosi.
@tnf 28 kr.

Prijelnu Pripovecli sa otrokc. @tcif 16 kr>
Martin, mladi Pufhaunik. l6 kr.
Dve lcpe re/hi sa pridnc Oü'oke. l5 kr.
Krttkozlialno Pravlizc oirokam, y* podu-

zhenje. jö kr.
ScJom novib Propovcd sa Otrokc. l5 kr.
Troje ljnbesnivih Oirok. 15 kr.
SliivJenje S. Ikrac, brnmne koioslikcgrasinc.

12 kr,

Korodilte ino fhtajcrftc Pcsmc. 40 kr.
Posmi krajnskiga narodn. 1 — 4 a 24 ti'.
Novi vcilcsh sa suich JJio zliaskratcnje

^Slovenzam. uo kr.
Pot svctiga Krisha pcrvu u lashkim jesiku

oil svülizhanga Patra Leonarda, fti'lf 8 kr.
Hvala ino Pozlicsliojnje prosvotiira reslinisa

^ l o ü l . steif a20 kr , in Ruck- und Eckleder
mit Goldschnitt 48 kr., ganz in Leder mit
Goldschnitt 1 f l .

P o l y h y m n i a . Eine Sammlung von
Liedern. 1 . , 2. — 3. Hcfr. ü 20 kr.

P a u l i , I b . , Gg- , Entwurf einer kateche-
tischen oder populären Theologie. 15 kr.

Leß, Nr. G>, die Lehre von der christlichen
Mäßigkeit und Keuschheit. 30 kr.

D i e t e l s , G.A. ,Homi l ien über die sonn»
täglichen Evangelien. 30 kr.

Eggercrs Rechenkunst in Ziffern. Ein
theoretisch, praktisches Lehrbuch. 24 kr.

Bonavcntura, And. Von der Welt und
Menschc"kcnntniß des Predigers. 15 kr.

- - Unterweisung zur Glückseligkeit
nach der Lehre Jesu. 20 k̂ .

Gesundheits-Katechismus, oder
über die Mittel, gesund, stark und schön zu
werden, und ein hohes Alter zu erreichen.
30 kr.

Sporer , Dr. Georg Ma th i as , Vortrage
eines alten Landarztes zur Belehrung dts
Landvolkes, über Erkenntniß der gewöhn-
lichen Mcnschcnkrankhciten und über die
zweckmäßigste Behandlung derselben vor der
ärztlichen Hilfeleistung. Broschirt auf ordi-
närem Papier 30kr., dcttoauf feinem Papier
4 " kr. < .

M l t s c h , Aphorismen moralisch-philoso-
phischen Inhalts. 40 kr.

Mcßgesange und Kirchenlieder für die
Jugend. 5 kr.

S^chlör, vr. A l o i s , Spiegelder Buße,
oder kurze Anleitung zur Gcncralbeicht. 18 kr.

Tägliche Andachten für jeden Christen zu
Gott, Maria und denHeiligen. 14 kr.

S c h l ö r , Dr. A l o i s , der Schatz des
Glaubens, und der Weg ihn zu finden. 'l8 kr.

G i l b e r t , I - P . , Philothea, oder A n -
leitung zu einem frommen Leben. 36 kr.

Gebet- und Erbauungsbuch für katholi-
sche Christen. 1 st. 20 kr.

Oesterreichs Jubel und Dank zur Feier
des allerhöchsten Geburtsfestes Seiner Ma,
jestät Ferdinand deS Ersten. 20 kr.


